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Herrn Schellenberger, Korrespondenz- Anstalt,
Postfach 1094 BASEL.

Sagen Sie mir gefälligst, ob die Esel in Basel auch graue Haare haben,
und ob diejenigen, die graue Haare haben, auch rechte Esel oder nur
schiechte Halbesel seien.

Antwort : Ich rede nicht gern von mir selbst, Trampi ; auch geben
Sie mir die Adresse eines Fabrikanten von Wegweisern, ich will mir einen
solchen machen lassen, damit ich den Weg zu dem was ich suche, nicht
verfehle.

Schellenberger : Das brauchen Sie nicht, ich will Ihnen das Gesuchte
dann schon geben, wenn Sie mir in aller Welt die Ehre vernichtet haben.

Trampi: Seit wann haben jetzt die Liberalen unter dem Namen
Korrespondenz- Anstalt, Postfach 1094, Basel, ein Narrenhaus?

Schellenberger: Seitdem ich blödsinnig geworden bin.
Trampi: Man sieht es den gewünschten Notizen an.
Schellenberger: Ja, leider bin ich zu harzig gewesen.
Trampi: Unser Zeichner hat verdriesslich angenommen.
Schellenberger: Ach ja, ich habe müssen, ich darf Nichts dagegen

machen.
Trampi: Nicht wahr, es war ein lustiges Lesen.
Schellenberger: Für diejenigen, die es Nichts angegangen ist.
Trampi : Wirklich, es geht so recht gut, No. 40 sollte es verspäten,

und in No. 41 gar nicht erscheinen, nun sind wir in No. 40 mit einander
gekommen.

Schellenberger: Ach Gott, könnt ich zurück zu der No. 39, es würde
in der No. 40 Nichts erscheinen.

Trampi: Soll ich noch ein wenig Salz und Pfesser bringen?
Schellenberger : Nein, nein, die Suppe wird mir sonst zu -scharf.
Trampi : Soll ich bald wieder kommen
Schellenberger: Gehen Sie lieber nach Amerika als wieder kommen.
Trampi : Ihr Papierkorb muss sehr interessant sein.
Schellenberger: Ja, ich habe viel Sündeu d'rin.
Trampi: Mit solchen Auslassungen wollen die Narren behandelt sein;

der Ochs im Stall will auch mit einem Stock geschlagen sein.
Schellenberger: Ja, ich muss es mit Schmerzen fühlen.
Trampi: Die Antwort scheint befriedigender gewesen zu sein als

das Resultat.
Schellenberger: Ja, wenn nur das Resultat der Teufel nähme.
Trampi: Der Aufschnitt scheint doch wahr zu sein, dass sie Nichts

dagegen sagen dürfen.
Schellenberger: Ja, ich wollte gern, es wäre nicht wahr.
Trampi: Nicht getäuscht, gut gelungen, dem Fink ist das Fell

zersprungen.
Schellenberger : Ach Gott, wo ist mein Herz
Trampi: Nicht wahr, Sie zeigen es allen Töchtern von Basel.
Schellenberger: Wenn es nur Niemand gelesen hätte.
Trampi: Die Redaktion nimmt es frisch wieder auf.
Schellenberger: Ja, es gibt noch eine Mode daraus.
Trampi: Rechtsbeistand brauche ich keinen.
Schellenberger: Ich glaube es selber nicht.
Trampi: Nicht wahr, der Briefkasten ist ein komodes Ding, man

kann da Fröschen und Schildkröten an Platz des Namens hinein kratzen.
Schellenberger: Ja, ich bin froh, dass ich ihn in No. 40 anonym

geschrieben habe, sonst würden mich die Leute erst recht auslachen.
Trampi: Die Frau Keller muss auch Haar an ihrem Geheimniss

haben, dass sie Nichts dazu sagen darf.
Schellenberger: Ach nein, sie hat ihr Geheimniss im Harz drin.
Trampi: Aber diessmal sende ich es Ihnen nicht vorher zur Einsicht,

dass Sie wieder mit dem Briefkasten darüber spotten können, wie in No. 40.
Schellenberger: Ich will zukünftig lieber mit Respekt annehmen, als

mit Schanden annehmen und ertragen müssen.
Trampi: Sollte Ihnen die Suppe noch zu wenig scharf sein, um sie

zur besten Zufriedenheit ausessen zu können, so werde ich Ihnen dann
noch eine Schaufel voll Salz und Pfeffer darein werfen.

Schellenberger: Ach, dann muss ich darob sterben.
Trampi: Ja, sehen Sie, der Tod kommt dort schon mit der Sichel.

(112-1) F. B.
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Unbeschränkter Verkauf nach überall

Veltlinerweine
Nur ächte von besten Lagen und Jahrgängen,

Détail, kisten- und fassweise, nacli Belieben.

^ 8, Schlüsselgasse, 8
er Zürich.Dom. Huonder,
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Der Gastwirth ¦ ¦

Organ der schweizerischen TVirthe,
wöchentlich 1 Nummer,

Fr. 5. jährlich franko durch die Post,
für das Ausland mit Portozuschlag,

wird allen Wirthen und den mit ihnen in Verbindung stehenden Geschäftskreisen

zum Abonnement bestens empfohlen.
Der Gastwirth" kämpft für Beseitigung der Doppelbesteuerung,

Hebung des Gewerbes und Erhaltung der Gewerbefreiheit. Dabei unterstützt

er in hervorragender Weise die heimische Fachindustrie
in allen ihren für das Wirthschaftswesen einschlägigen Branchen.

Gratis-Auskunft für alle Abonnenten
über Verpacht und Verkauf von

Wirthschaftsgewerben und Wirthschaftsmobiliar.
Informationen über Dienstpersonal.

Stellenvermittlung.
Annoncen finden wirksamste Verbreitung.

Bestellungen und Aufträge nehmen alle Annoncen -Expeditionen
entgegen, sowie -9-

Die Expedition des Gastwirth" Zürich.

ZU

An begangenster Lage der
Stadt Zürich ein gut renom-
irtes und stark besuchtes

Café - Restaurant
m. Wirthschaftsmobiliar. Preis
billig Conditionen günstig.
Auskunft ertheilt die Exped.
d. Bl. 120-2

Hausverkauf.
In Zürich, an schönster Lage,

ein herrschaftlich gebautes, mit
allem Comfort ausgestattetes

Wohnhaus.
Sich zu melden hei der Exp.

ds. BL (H9-2)

1 Graiappi,
ausgezeichnetes Sprachtalent, jung
und gesund, mit Garantie. Preis
150 Fr. mit Käfig. Auskunft bei
MUlly, Kollbrunn. (109-1)

Die illustrirte Mannsperson
Band von 135 Seiten mit 15 Holz¬

schnitten.

Preis Fr. 1.

Das illustrirte Frauenzimmer

Band v. 144 Seiten m. 39 Bildern.
Preis Fr. 1.

Medcrhäuscr's Buchhandlung

(118-) Grenchen, Solothurn.

von Brustkatarrh, welcher
welcher mich seit Frühling in
heftigster Weise plagte, befreite mich
brieflich, rasch und billigst, ßei'g-
feld, prakt, Arzt in Glarus. Auch
sandte er mir die glänzendsten
Zeugnisse von Geheilten, sowohl
von Baut-, Magen-, als auch Geschlechtskrankheiten

kurz: Dieser Mann
verdient Zutrauen (116-8)

Grindelwald, 25. Septbr. 1886.
Joh. Steuri, Lehrer.

Säuren, Nasenröthe.
Seit längerer Zeit mit einem

unangenehmen, hartnäckigen Gesichts-
ausschlagc, Säuren und .\aseni iithe
behaftet, trat ich, da alle andere
ärztliche Hülfe keinen Erfolg hatte,
bei Herrn liremickcr, prakt. Arzt in
Glarus, in briefliche Behandlung.
Das Resultat war ein überraschendes

; schon in Kurzem war ich von
dem lästigen Uebel vollkommen
befreit. Unschädl. Mittel Keine
Berufsstörung! Erfolg in allen
heilbaren Fällen garantirt!

Einsiedeln, Sept. 1885.
(103-4) J. A. Buler, Bäcker.

Trunksucht.
Zeugniss.

Herrn Karrer - Gallatti, Spezialist,
Glarus!

Ihre Mittel hatten ausgezeichneten
Erfolg; der Patient ist

vollständig von dem Laster geheilt
Die frühere Neigung zum Trinken
ist gänzlich beseitigt und bleibt er
jetzt immer zu Hause.
-104-52 Fr. Dom. Walther.

Courchapois, 15. Sept. 1886.

Behandlung brieflich. Die Mittel
sind unschädlich und mit und ohne
Wissen leicht anzuwenden!
Garantie! Hälfte der Kosten nach
Heilung Zeugnisse, Prospekt und
Fragebogen gratis.

?0stàà 1094 L^8LI..
sagen Fie inir gefälligst, od àis Lssl in Lassl aned graus Raars dadeu,

unà od diejenigen, àis grave Haars daben, ancd reedts IZssI oàer nur
sedlsedte Ilaldssel seien.

^ntvort: Ied reàs niedt Zern von mir selbst, I'rampi; aued geben
Lis mir àis ^àrssss eines ?adrikanten vou Wegveissro, iob vill mir eineu
solebsn macden lassen, damit ied àen ^Veg 211 àem vas ied suède, niedt
vsrtedls.

FedsIIonbsrger : vas brauckso Lis niedt, iek vill Idneu àas Ovsuedts
àann scbon geben, venu Fie mir in aller VVslt àie Ldre verniedtot dadsn.

Irampi: seit vann dadsn ^'etst àis Diberaleu unter àsm Namen
lîorrespooàen^- .Anstalt, Lostkaed 1094, Lasel, sin Narrslldans?

Fcdelleoberger: seitdem ied blödsinnig gevordeu bin.
Irampi: Alan siedt es àen ggvünsedtvn Kotigen an.
Fedellellderger: ^a, Isiàer bin icd 2U dar2ig geveseo.
Irsmpi: Unser ^eieduer bat verdrissslied sugsnommsll.
ZedsIIöllbsrger: .^ck ^ja, icd dabs müsssn, iod àark Riedis dagegen

maedsn.
Irampi: Niedt vadr, es var sin lustiges lassen.
Fedellellderger: ?nr diejenigen, àis es Riedis angsgangsn ist.
Irampi : ^Virklick, ss gebt so reedt gut, No. 40 sollte es verspäten,

uncl in No. 41 gar niedt ersedsinen, nun sinà vir in M. 40 mit eiuanàsr
gekommen.

LedsIIenbergsr: ^Vcd Sott, konnt icd 2uruck 2u àsr No. 39. ss vürds
iu àsr No. 40 Riedls ersedsinen.

I'rampi: Fol! ied nocd oia vsnig Fal2 unà ?kssssr bringen?
Fodelleubergsr : Nein, nein, àis Fupps virà mir sonst 2U sedark.
I'rampi: Soli icd balcl visder kommen?
Fedellellderger: Osdeo Fis lieber uaek Amerika als visder kommsllâ
Irampi: Idr Papierkorb muss ssbr intéressant sein.
scnolleuberger: àa, ied babe viel Fitndsu d'rin.
Irampi: Nit solcdsii .^uslassuugeu vollsu àis Narrsu bsdàllàslt ssill;

àsr Oeds im Stall vill aucd mit eiuem Stock gssedlagen sein.
Fcdellsobsrger: àa, icd muss es mit 8cdmer?sll küdlsn.
I'rampi: Ois ántvort scdsint dekrisàigenàsr gevssen 2u sein als

àas Resultat.
8cdeIIellberger : à, wenn nur àas Resultat àer leukel nädms.
Irampi: Der ^ukscduitl scdsiut clocd vsdr 211 ssin. (lass sie Niedts

àagegsll sagell dUrksu.
8edeIIenberger : ^s. ied wollte gern, ss vars oicdt vabr.
I'rampi: Niedt gerausedt, gut gelungen, àem ?ink ist àas 17eII 2er-

Sprüngen.
scdellsnbsrgsr: .Vcd Ootl, vo ist mein Her??
I'rampi i Niedt vadr, 8is 2sigen es allen löedtsrn voll Lasel.
Fedellellderger: Wenn ss nur Niemand gslossn dätts.
Irampi: Die Redaktion nimmt es kriscd viedsr auk.
Fodellsoberger: àa, es gibt nocd eins Noàs daraus.
I'rampi: Rscdtsbsistanà braueds icd keinen.
scdellsndsrger: Icd glaube es selber uiedt.
I'rampi: Niedt vadr, àsr Lriekkastsll ist sin kowoàss Ving, man

kann àa b'roscden unà scdildkröteo a» ?Iat2 àss Namens dineill krat2Sll.
sedelleoderger: àa, ied bin krod, àass icd idll ill No. 4V auvnvm

geschrieben dabs, sonst vürdeu micd àis Deute erst recdt auslacden.
I'rampi: Ois ?rau Keller muss aucd Haar au idrsm Osdsimniss

dadsn. àass sie Niedts da2u sagen àark
8edsIIenderger : .^ed llsin, sis bat idr tZedsiinniss im Har2 àrill.
Irampi: ^bsr àisssmal ssllàs icd es Iknen llicdt vorder 2ur Dinsiedt,

àass 8is vieder mit àsm Lriskkasten àarûbsr spotten können, vis in No. 40.
FcdsIIsnbörger: Ied vill 2ukiillktig lieber mit Respekt auusdmsn, als

mit 8ckauàen annsdmen unà vrtragsu müssen.
I'rampi: sollte Idueu àis 8upps nocd 2U vcmig sedark sein, um sis

sur bestell Zukriedeudsit ansssseo 2u köllneo, so verds ied Idneu àaun
llocd eins sedautsl voll 8alü unà Rkekker àarsiu vsrken.

Fedellsubergsr: .^.ed, dann muss icd àarob sterben.
I'rampi: àa, ssdsn 8ie, àer lod kommt àort scdon mit àer 8icdsl.

(112-1) ^. F.

Illustrirte Zeitschrift für die
deutsche Familie.

MULSUM
Monatlich 2 reich illustrirte Hefte.

Jedes Hest nur S« Pfg.^ ZV Kr. ö.W.- 7« Cts.
Musterhafte Ausstattung. Fesselnde Unterhaltungslectüre. Interessante

AüfsäDc aus allen Gebieten der Literatur, Kunst u. Wissenschast.

Nur Originalbeitrllge der besten und beliebtesten Schriftsteller
und Künstler. Jedes Heft drei besondere Kunstbeilagen,
wovon eine Lichtdruckreprvduction von hervorragendem Werthe.

l Das erste Heft ist erschienen und wird zur Ansicht frei ins
Haus geliefert. Novellen von W. Berger, W. Jensen u. s. w. u. s. w.

-. 'Jorilide". -Line neue Novelle von Krnst Kckstein.
Abonnements bei allen Buchhandlungen und Postanstalten.

In Zürich zu beziehen bei -110-

Rudolph, 6 Klemm, Neumarkt 11.

Oêàil, kiston- unà àss^vsiso, ntiâ Lsliodon.

»6«' LaLwii'tll iiii

Ol'A'-Aii âsr sà-vvsi^sr'isczliSrr ^V^it7ì1iS,

5. Miirlià trlìào âurà cllo ?ost.

wirà allen Wirtnsn unà àen mit iknsn in Verbinàung stsksnàen lìesobàfts»
Kreisen

I >t>ri^<;rrì t <;iir,>t'<>ìr1t r^.
ver ^Oastvirtd" kampkt kur IZsseitigung àsr voppslbestsusrung,

I-Isbung àes Lswerbss unà Erkaltung àer Lewordekreikeit. Dabei untsr-
stützt sr ill ksrvorragsnàer Weiss àis I»vîiii»i«vl»v tl?»el»iii»ài»stri«
ill allen idrsu ktìr àas Wirtksoksftsvvssen einsokiàgigsn lZranobon.

Ki'atis-Auskunft Mi' alle Abonnenten
über Vsrpaokt uuà Verkauf von

^irtk8vàukt8?ôwerl>eii unà Mirtliseliut'tsmotiiliur'.
Informationen übei' Vien8tpei'8onal.

LtslleDvermittluiiA.

LestsIIuogSll ullà àktràgs usdmsll alls .^llllolleon - Lxpeàitionso
sntgsgsn, sovis -9-

^n böggngenstsr l.sgs <isr
Ltscit ^iirîvli ein gut renom-
irtes unci stark bssuontes

Lllkv - Kv8tlll!l'llllt
m. VVirtnsoligftsmobiligr. preis
billig Lonclitionen günstig.
Auskunft ertiieilt ciie rlxpeci.
ll. KI. 120-2

In ^iirieli, su sedàà' iiiiZv,
«in IleriAlliiktlieli Zàlà, mit
iilltzlll lowkort itII8Al!8tilttete8

^Vo1m1iA.us.
8ie!i ^ii melà »ei à kxv.

à KI. (llS-2)

M kWW»,
ausgs^eiedlletss Fpraodtalsnt, Mög
unà gssunà, mit Oarautis. Drsis
159 ?r. mit Läkig. ^.uskuukt dei
Mllllv, Xolldruuu. (109-1)

Ulk lllMillö KUI18Bl»R
Lallà voll 135 8eitsn mit 15 II0I2-

sodllittso.

Vli8 illiiMi'lk
Lanà v. 144 8sitsu m. 39 Lilàsrn.

Màd'àeà lîiieliIiiliilllliliK
(118-) lZrencbsn, 8oloikurn.

Von öl'UStliStai'I'tt, vslcder
vslcder mied ssit ?rüdling in dsk-
tigstor ^Veiss plagte, bekreits mied
brieklied, rascd uuà billigst Lei'Z-
leid, pritlìt. .ìr^t in kl!»'»«. áucd
sanàts er mir àie glânssllàsten
Zeugnisse von Ksdsiltsn, sovodl
von Uiìnt-, )>!tgoi>-. sis llucli iZeseliIoà-
kriuilàiteii ^ kur^: Dieser Nann
verdient Zutrauen! (116-8)

Orinàelvalà, 25. 8eptdr. 1886.
^od. Lteuri, Dsdrsr.

Feit längerer ^eit mit einem un-
angenedmev, dartnäckigen Ke«ii;Iit8»
imMuIsKv, 8!iiirM unà .Xilsvnrötke ds-
daktst, trat icd, àa alls aoàsrs
är^tlieds Dlllks keioell Lrkolg datts,
bsi Herrn krewiàr, prülxt. àt ill
llliiru^, ill brieklieds Lsdallàlullg.
Das Resultat var sin übsrrasedöll-
àss ; scdoll in Kurzem var ied von
àsm lästigsu Dsbsl vollkommsll
bskrsit. Dnscdâàl. Nittel! lîsillg
Lsruksstörung IZrkolg in allsu
dsilbarsn Bällen garantirt!

Killsieàelll, Sspt. 1885.
(103-4) ^. ^. L u I s r Läcksr.

llsrru Xarrer - Lallatti, Fps^ialist,
Llarus!

Idrs Nittel dattso ausgs^siedlls-
teu Lrkolg; àsr Latisnt ist voll-
stânàig von àsm Dastsr gsdsilt
Dis krüdsrs Neigung 2um Irinken
ist gän2lied bsssitigt und bleibt er
M2t immer 2» Hause.
-104 52 fr. vom. Waltker.

Oourodapois, 15. 8sxt. 1886.

Lsdanàluog driskliod. Dis Nittsl
sinà ullsedâàliod ullà mit uuà odlls
VVlsssn leiedt all2nvsndsn! 6a-
rantis! kalkte àsr Losten naek
Heilung! Zeugnisse, Lrosxskt und
?ragebogsn gratis.



HOTEL SCHWERT I - HOTEL DE L ÉPÉE.
In schönster Lage, mit prachtvoller Aussicht auf See und Gebirge. Massige

Preise. Omnibus am Bahnhof. Allseitig empfohlen. -44-26 H. Golden.
Geschwüre lä Wiäen.

Zeugniss.
Killwangen.

Herrn Kessler, Chemiker,
Fischingen 1

Durch Ihr Mittel bin ich von
meinem langen Leiden an Arm und
Bein, die von guten Doktoren als
unheilbar erklärt wurden,
vollkommen hergestellt worden, was
Herr Dr. Schneebeli in Baden, als
Arzt von der Nordostbahn
angestellt, bezeugen wird. (59-1)

Leonz Widmer, Küfer's.

©&iclit&Rlieiiiiiatisiiiiis#
plagten mich 13 Jahre lang, sowie
auch Jucken und Beissen am ganzen
Körper. Kopfsehmerz, Erbrechen,
Verstopfen, Blähung und Mattigkeit. Doch
in kurzer Zeit befreite mich brieflich

davon Bergfeld, Arzt in Wams.
Darum schenket ihm Vertrauen,
Ihr Leidenden er verdient es;
das beweisen die grosse Zahl Zeugnisse

üb. die Heilung der schwierigsten
Fälle von Rheumatismus. Haut-,

Magen- und Geschlechtskrankheiten.
Blatten, den 20 Septbr. 86.

(115-8) Elisabeth Kamenzind.

aGK>00000>OQ
S» BttDüner Enzian§
Q prämirt ß
0 Antwerpen und Zürich 1 885. Q
0 doppelt gebrannt, garantirti

fuselfrei, offeriren per Liter à V
Q Fr. 2. 35, 3, 4. bis Fr. 8, je A
A nach Alter und Qualität (117-2) a
T Kindschi & Sohn, V
V Davos-Dörfti. Q
û Proben gratis. Abgabe offen A
X und in Flaschen. (0. F. 2711) Y

j Solide Wiederverkäufer wer- V
Q den gesucht. Q

¦
I

- -wutofr,«eift t. t. Patent. Sncvoii.
^""^,cI(H',(t °*"c afulflfiibcl5W>er Fofott unb bauerab felbft
'Oft, Ivo niait» gatfj foqorfonniÄhr
«potenj. foiuie^odiitlonni niiftel.»'W»«n u. ootjoitigtii ©.. ; .»ffr(ii*

(Wllfem«rt6«è,1it6eai(*e, MMiitMm.
W«ltae,(iiio*iie5meffi)ii: obueSfetiuup
îaiiU'iibe î>ji,rfrf)veibeii rabidl ®el|eUter, Ivärwfte iiqttict>e Cîmpfetirim.
peil u »tiefte b«v°>Tageiibftei- WH'ffoie«, t-ntben iitleieffeto« bie fcn-
nxiibiMig 6. ®avboH-3>oii(t,e. Söteiben
pei-Scfotg grmiutirt. <Somp\. m. ffle.tawa>8a n» . ««ritt. ®uta<HUn-
StJH» 14.- fpefenfrei. «ofteerf. u.Muug biScue feft. 3"f)attii. BtitoruiM
'^4t ju eeîemieit. S. f. {tatest
Carl Altminn, * ~

a»ne
SSM

ftrufi

I Trunksucht iheilt unter Garantie der
rühmlichst bekannte

Spezialist Bergfeld, prakt. Arzt in Glarus.

Beglaubigte Zeugnisse und
Fragebogen gratis. -562-1

Für die Hötelküche.
Prima belgische Würfelkohlen 1

c ¦ T, lfPrima Knkr-Wilrfelkohlen } SPezialltat fur Kochherdfeuerung,
Prima Saar-Stückkohlen, Coaks, Briquettes

in Originalwaggons franko Bahnstationen und ab Lager Zürich in beliebigem
Quantum empfehlen -53-13

Weber & Aldinger, Zürich.

Das Engros-Lager der ächten Normal-Unterkleider
Prof. Dr. G. Jäger befindet sich von heute ab nicht
mehr Tonhallestrasse, sondern

Thorgasse 8,
der Détail-Verkauf verbleibt nach wie vor

unterm Zürcherhof.
Hochachtungsvoll -95-2

Bachmann -Scotti
¦

COoo

Generalvertreter für die Schweiz der Firma
W. Benger Söhne, Stuttgart»

Die besten und billigsten

Norma!-Unterkleider
aus reiner Schafwolle, ungefärbt, naturbraun, fabrizirt als Spezialität die

Mechanische Tricot-Weberei Altstetten-Zürich.

Normalwäsche mit nebenstehender Schutzmarke
ist genau nach Vorschrift von Dr. Gust.

Jäger angefertigt und weil von demselben nicht
konzessionirt, auch durch keine Abgabe an ihn

| vertheuert -94-2
Waare mit nebenstehender Kreuzmarke ist

sorgfältig aus bestem Schweizergarn angefertigt
und wird als reine Wolle ohne jede Beimischung
oder künstliche Färbung garantirt und empfohlen

Schutzmarke. 0n
3 3Ieyer-Wäspi & Co. in Altstetten-Zürich.
> Verkaufsstellen in der Schweiz:

Basel: Otto Schneider. Bern: A. Jöhr. Lausanne: Bi'eler & Rütti-
?mann. St. Gallen : J. Böhi. Zürioh : Bleuler-Staub, Louis Grosjean,'J. Höfliger & Co.

Sämmtliehe Vögel und Säugethierarten der Sehweiz

charakteristischen, naturgetreuen Gruppen.
Täglich zu sehen

-81-26 von Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr.

M&eli's schweizerisches zoologisches Mnseum

Platzpromeuade
Landesausstellungsplatz

tn

Zürich. Zürich.

Bergfeld, prakt.
jArzt in Glarus.
Spezialist für Geschlechts-,
Haut- und Magen - Krankheiten.

Beglaubigte Zeugnisse

aus allen Gegenden.
Fragebogen verlangen. -52-26

Ii IFlaschen^VerschlüsseJ^
^WlHirBier, ^IfllMilcK.SeireKetV^ >

Üp/ iir YdXtnm^M«.gewöhnlichen ts?
KorK- IJH Haschen. JS

<lS 6 HILDBURG HAUSEM "/ThSXj
Fabrik mechanischer FfosAetwerschfee

elbst-
Vervielfältiüuno

Z-^gg ^ von Schriften,
W/i&t \Wk Noten, Zeich¬

nungen ist

Zabers
Wunder-

Lithograph
der vorzüglichste Apparat

der Gegenwart.
Eulner & Lorenz, Halle a. S.

Der Hurwitz'sehe Tachograph
ist eine Kachbildung unsers Apparates

in veralteter Konstruktion
und theuerer als unser Apparat.

Vertreter für die Schweiz :

Robert Seqnin,Büti (Kt. Zürich). -71-25
Prospekte und Proben gratis.

Ochsenmaulsalat
garantirt pur Maul

5 Kilos-Fass Fr. 5.

Neue marinirte
holländische Vollhäriiise

3035 Stück per 5 Ko.-Fass
Fr. 5.

Neue russische

Kronsardinen
130-160 Stück Fr. 5.

Neue Rollmöpse
zirka 35 Stück per 5 Ko.-Fass

Fr. 5. -
J. Gutzwiller, Basel,

Comestibles. -157-26U
Diplom an der ersten Schweizerischen I

Kochkunst-Ausstellung in ZUrich.

IWir
rathen Ihnen.

dringend, das
empfehlenswerte Schriftchen
über Magen-, Haut- und
Geschlechtskrankheiten zu lesen,

"lä-welches auf schriftliches
Verlangen Jedem gratis und franko
zusendet der Verfasser: Bergfeld,
praktischer Arzt in Glarus. Kein
Kranker wird es unbefriedigt
aus der Hand legen.

CHOCOLAT

WmB

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Carl TVör*theix,
Marohand-Tailleur,

Münsterbuf, 16, Ecke Storchengasse,

Zürich. -106-14

«villi. 8c»MNI
In seüönstsr I-a.K'6. Mt pr^LQtv0ll6i' ^.ussiàt lìuk 866 und (^6dii'K6. Nà88ÍK6

?1'6Î86. Oinnidus â Liààok. ^1l86itis' 6IQpk0Ql6I1. ll 26 (^s^c?622.

Teugniss.

lîillvavgsll.
llsrrn Kepler, Ldemiker,

I^isedingsu I

Durod Idr Nittel bin icd vou
msinsm lanKbn I^vilieii îw -irm uiiii
Lei», clis von guten Doktoren als
undoilbar erklärt vuràen, voll-
kommen dergestsllt voràon, vas
Herr Or. Lonneedeli in Lacken, als
à?t von cker Noràostdadn
angestellt, ds2sugen virck. (59-1)

ti0«i? >Vià»er, Ivükor's.

plagtsa mied 13 àadro laug, sovls
aucd >IukI<tN unà lîàvn am ganzen
l<0r>,or. koilkelmier/. I>I»'càii, Vor-
8t«pkoi>, kliidimg »na IIutliiMt. Doed
in kurzer Zeit befreite mied briet-
lied clavau kergloltl, Irxt in lililriis.
Darum sedeuket idm Vertrauen,
Idr Deiàenàen er verckieut es;
ckas deveisen ckie grosse Zadl Zeug»
nisse üb. ckie Heilung cker sodvierig-
sten l?alls vou klienmlltiziluiz, »lllit-,
1I»xvn- im«l t!e8eliletl>t!i>^r!l»l>li«>!teii.

Llatten, cken 20 Septdr. 86.
(115-8) l'ûkàtb kümen/iinl.

ooooooooooo

^ p»ii»iii t ^
^ Antwerpen unck ^iiricii 1385.^
^ àoppslt gebrannt, garantirt^V fusslfrsi. offeriren per Diter à V
y l-'r. 2. 35. 3, 4. dis ?r. 8, g
^ uaed^lter unà Qualität (117-2) ^
V Davos-Vörrli. y
k> ?robsu gratis. Abgabe oàn ^: uuà ill r'Iasedsu. (0. I?. 2711)
V 8oliàe Wisàsrverkàufer ver- V

àen gesucdt. ^

I

tt-'ist r, r, pa,ellt"C''^,!n
ìV"â>- »eilt °»»e F»I,,enl>cl»-der ,ofort imd danernd je»,!.
'ort. wo nichts holf. soqarlanai>ihr
»poten,. sowie PoNntìoncn unfrei-w-ll>aen », vor^eitiaeli S. .-Er^uk(>>àni,rld,i.v ins-erlich?, qarantirtnn.

MladUchc.an^'nehnieCnr oy»e«eil»Nl,Taiyende Dankschreiden radical GeYeilter, wärmste ärmliche Enipfehl»».
,->> u. Atteste hervonagcndster Pro-Iclsvrs«. rathen interesselos die »»-
w«nd«i<i d. Cardon -Donche Bleibe»
d-rErfolg garantirt, Compl, ,n, m..dra-xchsa nw », iir.tl. G«tach«-«-Krcu»« 14. spesenfrei. Posàers. u.^àug diScr- test. Inhalt», Sàunon«ht z» erîenneii. K. k. pàLEarbo» - Do.iche - Depot -

Maeeiah
Wi à.

strash

I dsilt unter (Garantis àsr
riidmliedst dskanots 8ps-

2iaIistlZsrgfeIà, prakt. ^.r^t in Lis-
rus. Lsglaudigts Zeuguisss uuà
?ragsbogsll gratis. -562-1

k^ür dis ^dtslküclis.
krima «udr.1ViIrreIIioI.Iell j Spe2.al.tat fur lîocddsràksuerung,

krims 8ii»r-8tiiekkvll1ell, Lvslc«, Briquettes
in Originalvaggons kraoko Ladllstatioueu uuà ab Dagsr Züricd iu beliebigem
tjuantum smpfedleu -53-13

Das Logros-Dager àsr äedtsll Normal-Dllterkleiàer
Lrok. Dr. <Z. à à gsr beûllàet sied von deuts ad uiedt
medr londallestrasse, sonàsrn

IKvrgc.886 8,
àer Vêtait »Verkant' vsrdlsidt llacd vis vor

unterm 2ûrà1iok.
Docdaedtullgsvoli -95-2

Kaelimann-8e0tti
(Zsi.si'a1vizrtrstsr kür âis àsr 1?irwît

Dis bestell uoà dilligsten

aus reiner 8cdakvolls, ungefärbt, naturdrauu, kadrÍ2Ìrt als 8pS2ialität àis

iNdàck Ilieliî-Vkdki'uî á!î.îkîîkli-Iiîsiuti.
Normalvâseds mit nedellstsdsllàsr 8cdut2-

marks ist geuau uaed Vorscdrift vou Dr. 6ust.
ààgsr augeksrtigt unà vsil voll àsmselbell lliedt
Koll2sssionird, aued àured keine Abgabe an ibn

> vsrtdsusrt -94-2
Waare mit llsdellstedellàer Xreu^marks ist

sorgfältig aus bestem Soliwsiiergarn angefertigt
unà virà als rsius Wölls odos ^jeàs Lsimisedung
oàsr küllstlieds ?ärbuug garantirt unck empfodlsr.

8cdul2marl!e.

- VerkauksstsUsn ir. àsr !ZodvsÌ2!
Kasel: Otto Scdllsiàsr. Sern: ^. àôdr. l.susanns: Lieler ck Rütti-

Z^mann. 8t. Lallen: à. Lödi. lüriod: LIsuler-8taud, Douis tZros^jeau,^. llöüiger à Lo.

8âwmt!à VöKvl vllà 8àKvtIiiki-lirttzll lier 8àà
I^Alià 2U 8SQ6N

-81-26 von lVIorgens 8 Ukr bis àbenlls 7 libr.

DAr.âsss.r.ZSt.sllvi.rlZsxls.^2

lZsrgtelà, prakt.
l/Vr2t in LIsrus.
3pe2iaiist fur Lssvdleodts-,
ltaut- uuà lVlagsn - Krank»
lisitsn. Leglàubigts Zeug-

nisss aus allen KsgSllàsn.
?ragsdogsn vsrlaogsn. -52-26

^flasckenMVerzcnliisseà.

W/ Ils ?âtent-KMl«,-Zm.bnIlà
liorrî- >W t lâÂkben. k

c7nii.0LUK0tt^v8r« >/rnàX^
fakriX mecnsmnner ftâsàmvet^ctiitittt'

», von Fodriftsn,
t^.U>'^^«W à ^oten, Zsicd-

llUllgsll ist

Iabel'8
Wuni.ks'-

l-itliogi-apn

âsr <Zsgsr.îar5.
ûàsr S- I.oroi.2, Halls a. L.

Oe>' ^!^'so/!e l'at/ioA» »^)/?

«st e/ne ^V-<c/id//ckttng- ««sers ^4/>^a-
rates ,>era?te<e»' /ìÂ«s^'«^<à
«>lck l^ei/ei'ei' n/s «»se>- ^Marat.

Vortrotsr kür àis Zolnvà :

l i t » t, «> i ì ^ <^ <^ì. i n,«Ltii (Ht. Zuried). -71-25
Prospekts uoà Lrodeo gratis,

VvdLSllMSIllLSlst
garalltirt pur Naul

5 Liios-k'ass ?r. 5.

Neue marinirte
nvîillNàetik Vl>»lim!ilze

3035 Stück psr 5 Lo.-i7ass
?r. 5.

Neue russiscds

130-160 Stück L'r. à.

Mue Rollmöpse
2irka 35 Stück per 6 Ko.-1?ass

?r. 5. -
à'. KàMiUôi-, La.sö1,

àneàêà. -157-26tl
Diplom î>n lier ersten Scn«e!?eris<:nen

Koclikunst-Ausstellniig in lüricn.

ìWir ratdeu Idllkll,
càrillgsllà, àas em-
lpfsdlsllsvsrtds Sedriktedsu
îûber lVIggsn-, I-isut- uuà Le-
svbloobtskranknsitsn 2.. Isseu,

'.z-veledss auk sedriktlicdss Vsr-
langen àeàsm gratis unà franko
2ussllàst àsr Verfasser: lZsrgtelà,
prsktiscber ^r^t ill Llarus. Kem
liranksr virà es uudefrisàigt
aus àsr Daoà Isgeo.

Crlocol.^

8llcrl^5îv
Mucn^rDi. (8VI88IZ)

Harodaiià-IaiUêur,
ìlûiisterb^f, 16. Lclie Ltorclienxasse,

/iliieli. -106-14
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